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Maßnahmen zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit 
am Bahnübergang km 22,988 

(Bahnhofstraße/Walterstraße/Robert-Bosch-Weg) 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
vergangene Woche wurden im Bereich des Bahnübergangs Markierungsarbeiten durch eine Fachfirma 
sowie neue Beschilderungen durch den Bauhof durchgeführt. 

Die Straßenverkehrsbehörde im Landratsamt, in Abstimmung mit der DB Netze, hat dies im Rahmen einer 
Verkehrsschau der Gemeinde als Straßenbaulastträger angeordnet. 

Die in diesem Knotenpunkt zusammenlaufenden Verkehrsströme waren bisher für die Verkehrsteilnehmer 
nicht auf den ersten Blick ersichtlich. 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sich auf die neuen Regelungen einzustellen und diese zu beachten. 

Wonhas, Bürgermeister 
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Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde 
Tannheim zum 01. Januar 2019 
Aufgrund der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 02. Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 1098) 
wird der Beschluss des Gemeinderats vom 28. Oktober 2019 zur 
Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Tannheim zum 
01. Januar 2019 hiermit öffentlich bekannt gemacht: 
1. Immaterielle Vermögensgegenstände 1.987,30 € 
2. Sachvermögen 11.152.170,07 € 
3. Finanzvermögen 5.932.242,60 € 
4. Abgrenzungsposten 146.425,53 € 
5. Gesamtbetrag Aktivseite 
 (Summe aus 1. bis 4.) 17.232.825,50 € 
6. Basiskapital 12.842.864,89 € 
7. Sonderposten 3.985.314,53 € 
8. Rückstellungen 25.821,36 € 

 9. Verbindlichkeiten 279.583,86 € 
10. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 99.240,86 € 
11. Gesamtbetrag Passivseite 
 (Summe aus 6. bis 10.) 17.232.825,50 € 

Die Eröffnungsbilanz zum 01. Januar 2019 liegt in der Zeit von 
Freitag, 10. Juni 2022 bis einschließlich Mittwoch, 22. Juni 2022 
gemäß § 95 b Gemeindeordnung für Baden-Württemberg im Rat-
haus Tannheim, Rathausplatz 1, Zimmer Nr. 5, Herr Blanz, zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus. 

Tannheim, den 03. Juni 2022 
Wonhas Bürgermeister

Spielen Sie gerne - z. B. Brettspiele, Kartenspiele (Schafkopf, Rommé u. a.)? 

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ 
arbeiten, bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne einfach so zum „Hoigada“ zu uns kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Spielenachmittag 
am Dienstag, den 21. Juni 2022,  

14.00 Uhr im Kirchengemeindehaus. 

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte 
mit. Wir freuen uns auf Sie. 

Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 

Da uns Ihre Gesundheit sehr am Herzen liegt, empfehlen wir Ihnen das Tragen einer Maske. 

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. 
Marlies Keßler (Telefon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016).

Ihr Seniorenteam

Stellenausschreibung - 
Verlässliche Grundschule 
Die Gemeinde Tannheim sucht 1 oder 2 geeig-
nete Betreuungskräfte (m/w/d) mit Interesse 
an pädagogischer Arbeit für die Grundschul-
betreuung (Hausaufgabenaufsicht, Ausgestal-
tung der Betreuungszeit usw.) für die Zeiten 
Montag bis Donnerstag 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Die Gemeinde vergütet in Anlehnung an den TVöD. Der Stun-
densatz liegt deutlich über dem Mindestlohn. 

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre schriftli-
che Bewerbung bis spätestens 21.06.2022 an die Gemeinde 
Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim oder per E-Mail 
an anna-lena.lebherz@gemeinde-tannheim.de (bitte nur im 
PDF-Format). 

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Frau Lebherz unter 
Telefon 08395 922-17 oder E-Mail zur Verfügung. 

 
 
 
Stellenausschreibung    
 
 
Die Gemeinde Tannheim sucht 1 oder 2 geeignete 
Betreuungskräfte (m/w/d) mit Interesse an 
pädagogischer Arbeit für die Grundschulbetreuung 
(Hausaufgabenaufsicht, Ausgestaltung der 
Betreuungszeit usw.) für die Zeiten Montag bis 
Donnerstag 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
 
Die Gemeinde vergütet in Anlehnung an den TVöD. Der 
Stundensatz liegt deutlich über dem Mindestlohn. 
 
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre 
schriftliche Bewerbung bis spätestens 21.06.2022 an 
die Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim oder per E-Mail an  
anna-lena.lebherz@gemeinde-tannheim.de (bitte nur 
im PDF-Format).  
 
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Frau 
Lebherz unter Telefon 08395 922-17 oder E-Mail zur 
Verfügung. 
 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 15.06.2022
Redaktionsschluss: 10.06.2022, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Rathaus am 17. Juni geschlossen. 
Am Freitag, den 17. Juni 2022 bleibt das Rathaus ganztägig 
geschlossen. 

Um Beachtung wird gebeten.

Haushaltssatzung des GVV Rot-Tannheim 
für das Haushaltsjahr 2022 
Aufgrund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 1095, 1098) hat die 
Verbandsversammlung des GVV Rot-Tannheim am 24. Novem-
ber 2021 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 
beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
  
1.  im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen� EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 4.170,00

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-
gen von

4.170,00

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0,00 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von

0,00

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von

0,00

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

0,00

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis  (Summe 
aus 1.3 und 1.6) von

0,00

  
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

8.170,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

8.170,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
laufender Verwaltungstätig- keit (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) von

0,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von

0,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von

0,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0,00

2.7 Veranschlagter  Finanzierungsmittelüber-
schuss  /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

0,00 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0,00 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0,00 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätig-
keit  (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0,00

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts  (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0,00 

  
§ 2 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf� 2.500,00 € 

§ 3 Verbandsumlage 
Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt	  	  
Allgemeine Verbandsumlage für den nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 der 
Verbandssatzung nicht gedeckten Aufwand nach dem Verhält-
nis der nach § 143 GemO maßgeblichen Einwohnerzahl	  
1. Für das Jahr 2021 beträgt die Verbandsumlage	 2.170,00 € 
  
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
Erlass vom 20. Mai 2022 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2022 gem. § 121 GemO bestätigt. 
Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung des GVV Rot-Tann-
heim keine genehmigungspflichtigen Teile enthält. 
  
Der Haushaltsplan liegt gem. §81 Abs. 3 GemO in der Zeit von 
Dienstag, 21. Juni 2022 bis Mittwoch 29. Juni 2022, je einschließ-
lich, im Eingangsbereich des Rathaus Rot an der Rot, Klosterhof 14, 
88430 Rot an der Rot öffentlich aus. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde Rot an der Rot geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Rot an der Rot, den 02.Juni 2022 
Irene Brauchle 
Verbandsvorsitzende

W����������
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Jahreshauptversammlung 
am Montag, den 13. Juni 2022 um 20.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Tannheim 
Anzugsordnung Uniform 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung durch Kommandant Anton Reisch 
  2.	 Jahresbericht durch Kommandant Anton Reisch 
  3.	 Protokollverlesung durch Schriftführerin Stefanie Karg 
  4.	 Kassenbericht durch Kassier Franz Wohnhaas 
  5.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers 
  6.	 Bericht des Jugendwarts David Bayer 
  7.	 Bericht der Altersabteilung durch Karl Maucher 
  8.	� Entlastung des Ausschusses durch Bürgermeister Thomas 

Wonhas 
  9.	 Beförderungen und Vergabe Leistungsabzeichen 
10.	� Bekanntgabe des Probenbesuches durch stellv. Komman-

danten 
11.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anschließend gemeinsames Vesper 
Der Kommandant 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

In den Pfingstferien ist das Büro geschlossen. Anmeldun-
gen über die Homepage, schriftlich per Post oder E-Mail sind 
jederzeit möglich.
Achtung! Wir sind umgezogen – neue Adresse: Marktplatz 15 
(ehem. Praxis Zembrod)  
  
Es sind noch Plätze frei:
 
Montag, 20.06.2022
BBP im Sommer  (Andrea Schwarzbart), 6 Termine, 9 –10 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim
Fit für Mama‘s mit Baby im Sommer  (Andrea Schwarzbart),  
6 Termine, 10:15 – 11:00 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
  
Dienstag, 21.06.2022
Beckenbodengymnastik am Morgen im Sommer (Monika Dil-
ger), 6 Termine, 9 – 9:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeu-
ren, EG
Pilates am Morgen im Sommer (Adelinde Bek), 5 Termine, 
9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang
Yoga für Kinder ab 6 Jahre – Grundschüler (Katja Veit), 6 Ter-
mine, 15:30 – 16:15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Edelbeuren
Hatha Yoga fürTN mit leichten Vorkenntnissen. Für junge 
Erwaschsene und Erwachsene  (Katja Veit), 6 Termine, 16:45 – 
18:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Edelbeuren
Kraftvolles Yinyasa Yoga im Sommer – Mittelstufe  (Katja Veit), 
6 Termine, 18:15 – 19:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Edelbeuren 
  
Donnerstag, 23.06.2022
Qigong am Vormittag im Sommer (Christina Mack), 5 Termine, 
9 – 10 Uhr, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal, OG
Wirbelsäulengymnastik am Abend im Sommer  (Monika Dilger), 
6 Termine, 18 – 18:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
Pilates im Sommer, für Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 5 Ter-
mine 20 – 21 Uhr,   Mehrzweckhalle Erolzheim 
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Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 
Landessortenversuche: Geführte Feldrundgänge zu Winter- 
und Sommergetreidearten sowie Leguminosen  
Zum Feldtag auf dem Ökoversuchsfeld Ochsenhausen am Diens-
tag, 21. Juni lädt das Landwirtschaftsamt Biberach Landwirtin-
nen und Landwirte sowie Interessierte herzlich ein. 
Neben der Vielzahl an unterschiedlichen Sorten wird in diesem 
Jahr ein Demonstrationsversuch zum Thema „Leguminosenmü-
digkeit“ vorgestellt. Vor allem Erbsen und Ackerbohnen können 
von der durch mehrere Fußkrankheiten ausgelösten Legumino-
senmüdigkeit betroffen sein, welche eine Ertragsminderung zur 
Folge hat. Mögliche Lösungsansätze dafür sind neben der Frucht-
folgegestaltung der Anbau toleranter Sorten und die Verwendung 
von Grünschnittkompost. 
Auf geführten Feldrundgängen um 10 und um 19 Uhr werden die 
ökologischen Landessortenversuche zu Winter- und Sommer-
getreidearten sowie Leguminosen präsentiert. Die Teilnahme ist 
ohne Anmeldung möglich. Startpunkt der Feldführungen ist die 
Getreideversuchsfläche an der Landstraße L 265 aus Ochsen-
hausen in Richtung Rottum kommend nach dem großen Wald-
stück links entlang des Waldrands. 
Weitere Informationen und eine Anfahrtsskizze gibt es auf der 
Homepage des Landkreises, www.biberach.de/landratsamt/land-
wirtschaftsamt/pflanzenbau/ unter „Öko-Landbau“. 
Auch in diesem Jahr kann das Ökoversuchsfeld dank Sorten-
beschilderung und ausgelegter Feldführer am Versuchsfeld ab 
Anfang Juni jederzeit eigenständig besichtigt werden. Dies gilt 
auch für die Leguminosenversuchsfläche am Ziegelweiher 1, 
88416 Ochsenhausen (Nähe Freibad Ochsenhausen). 

INTERFORST München 2022: 
Kreisforstamt organisiert und begleitet gemeinsame Fahrt für 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer – Anmeldung ab sofort  
Die INTERFORST gilt als internationale Leitmesse für Forstwirt-
schaft und Forsttechnik und findet alle vier Jahre in München statt. 
Das Kreisforstamt Biberach organisiert und begleitet eine gemein-
same Fahrt zur INTERFORST für Privatwaldbesitzerinnen und Pri-
vatwaldbesitzer aus dem Landkreis. Sie findet am Montag, 18. Juli 
2022 statt. Auf der INTERFORST präsentieren internationale und 
nationale Aussteller das gesamte Leistungsspektrum der Forstwirt-
schaft. Zusätzlich finden zahlreiche Kongresse, Foren und Fach-
diskussionen rund um die Themen Wald und Forstwirtschaft statt. 
Ein Zustieg in den Bus zur INTERFORST ist an folgenden Orten 
zu folgenden Zeiten möglich: 
•	 Abfahrt Riedlingen, 6.30 Uhr, Busbahnhof 
•	 Abfahrt Biberach, 7.10 Uhr, Jordanbad 
•	 Abfahrt Ochsenhausen, 7.25 Uhr, Busbahnhof 
Die Rückfahrt erfolgt um 16 Uhr ab Messe München. Die Kos-
ten für die Busfahrt inklusive Gruppenticket (23 anstatt 29 Euro) 
betragen 45 Euro pro Person. 

Kurs Nr.: 301.20 Outdoor Hatha-Yoga am Morgen am Sin-
ninger Badesee  (Irene Schrunner), Wir treffen uns immer 
mittwochs  ab dem 22.06.2022 um 8:30 Uhr und begrüßen 
den Morgen mit Sonnengrüßen aus der Hatha Yoga Reihe, 
danach folgen noch mehrere Übungen die uns in einen guten 
Tag begleiten. Die TeilnehmerInnen sollten leichte Vorkennt-
nisse im Yoga haben, da nicht mehr viel erklärt wird.Isomatte/
Gymnastikmatte, eventuell Kissen, Getränk und wetterabhän-
gige Kleidung mitbringen. Bei Regen findet die Veranstaltung 
im Dorfhaus Kirchberg statt, bitte bei der Anmeldung Han-
dynummer angeben.Der Kurs findet an der Süd-Westseite 
des Sinninger Badesees statt. Parkplatzmöglichkeit gegen-
über des süd. Kiosk am Campingplatz (direkter Zugang zum 
See und Übungsplatz) 6 Termine, 8:30 – 9:45 Uhr. 
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Eine verbindliche Anmeldung ist bis Dienstag, 12. Juli 2022 mög-
lich per E-Mail an forstamt@biberach.de mit der Angabe der Kon-
taktdaten (Name, Anschrift und Telefonnummer) und Überweisung 
des Betrages von 45 Euro auf das Konto des Landratsamtes bei 
der Kreissparkasse Biberach, DE55 6545 0070 0000 0063 03, 
Verwendungszweck: „Interforst, NAME, Vorname“ 
Die Anmeldung ist verbindlich, eine Rückerstattung der Kosten 
ist nicht möglich. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Neues Angebot auf Ukrainisch im Museumsdorf 
Geflüchtete aus der Ukraine können das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach mit einer Broschüre in ihrer Muttersprache 
erkunden. Auf 20 Seiten bietet die neue Broschüre Interessantes 
auf Ukrainisch zu den Häusern im Museumsdorf. „Wir wissen aus 
den bisherigen Kürnbacher Projekten für Menschen mit Migra-
tionshintergrund, wie wichtig ein Angebot in der jeweils eigenen 
Sprache ist“, hebt Landrat Dr. Heiko Schmid hervor. „Und da wir 
unser Museumsdorf auch für die Geflüchteten aus der Ukraine 
interessant machen wollen, haben wir hier rasch gehandelt.“ 
 
An die Strukturen angepasstes Angebot 
Eine Reihe von Ukrainerinnen und Ukrainer haben das Museum 
bereits in den letzten Wochen besucht. Da sehr viele bei Privat-
leuten untergekommen sind, musste das Museumsteam seine mit 
anderen Geflüchteten erprobten Herangehensweisen anpassen. 
„Als wir 2019/20 unser Projekt für Geflüchtete unter anderem aus 
Syrien gestartet haben, konnten wir gemeinsam mit dem Amt für 
Flüchtlinge und Integration gezielt Angebot für ganze Gruppen 
machen“, erinnert sich Museumspädagogin Verena Amann. „Das 
konnte hier wegen der ganz anderen Strukturen aber nicht funk-
tionieren. Weil ukrainische Besucherinnen und Besucher alleine 
oder zusammen mit Deutschen ins Museumsdorf kommen, haben 
wir uns mit der Broschüre für ein bewährtes, in der Form hier sehr 
gut passendes Bildungsangebot entschieden.“ 
 
Professionell übersetzt – niederschwelliges Angebot 
Die Broschüre wurde von professionellen ukrainischen Dolmet-
schern übersetzt. Sie wird an der Kasse kostenlos an ukrai-
nischsprachige Besucherinnen und Besucher ausgegeben. Die 
Broschüre steht zudem zum Download auf der Website des Muse-
ums bereit – natürlich auf einer ukrainischsprachigen Unterseite. 
In der Kürnbacher Museums-App finden sich bereits seit einigen 
Jahren auch fremdsprachige Angebote. Während sich die Inhalte 
auf Englisch, Französisch und Italienisch an ein touristisches Pub-
likum richten, sind die Fassungen auf Arabisch, Russisch und 
Türkisch ein gezieltes Angebot für Menschen mit Migrationshin-
tergrund, die in Oberschwaben leben. „Uns geht es darum, mög-
lichst vielen Menschen ein lebendiges Bild der oberschwäbischen 
Geschichte zu vermitteln – egal, ob sie in Oberschwaben oder 
im Ausland geboren sind, ob sie freiwillig gekommen oder hier-
her geflohen sind“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. „Wichtig ist der 
niederschwellige Ansatz, und dafür ist diese Broschüre auf Ukrai-
nisch ein weiterer Baustein.“ 
 
„Unter Volldampf!“ – 22. Kürnbacher Dampffest 
Am Samstag, 11. Juni und Sonntag, 12. Juni steht das Ober-
schwäbische Museumsdorf Kürnbach unter Volldampf: Bereits 
zum 22. Mal kommen im Museumsdorf historische Dampfma-
schinen, Straßenwalzen, Lokomobile und fahrbare Dampf-Mo-
delle zu einem Dampffest zusammen, das in Süddeutschland 
seinesgleichen sucht. 
  
Schnaubende Riesen vor historischer Kulisse 
Vor der Kulisse der jahrhundertealten Bauernhäuser präsentie-
ren sich die Dampfwalzen, Dampftraktoren und Lokomobile aus 
dem ersten Drittel des 20. Jahrhunderts. Eine Rarität kommt mit 
dem „Wallis & Steevens“ Dampftraktor „Lena“ von 1905 aus den 
Niederlanden. Von ihm gibt es weltweit nur noch fünf Exemplare. 
Ebenfalls ein Hingucker sind eine Militär-Zugmaschine aus dem 

Jahr 1918 nach dem „System Kemna“, eine Marshall-Dampf-
walze von 1925 sowie ein Dampftraktor der Marke „Minneapo-
lis“ von 1912. 
Volldampf geben außerdem eine Cheddco-Straßenzugmaschine 
und die Dampfwalze „Wally“ des Dampfwalzen-Fördervereins 
Winterstettenstadt e. V. Die Kürnbacher Dampfmaschine von 
„Assmann & Stockder“ aus dem Jahr 1912 treibt die historische 
Drehmaschine an. Ebenso erstaunlich sind die Lokomobile, die 
ihre Dampfkraft einsetzen, um eine Wasserpumpe oder einen 
Steinbrecher anzutreiben, der Steinbrocken zu Kiesel zermalmt. 
Die Maschinenführerinnen und -führer erklären alle technischen 
Details und lassen die Besucherinnen und Besucher hautnah spü-
ren, welche Kraft in der über 100 Jahre alten Technik noch steckt. 
  
Kinder-Workshops und eine Aha!-Station 
Auf täglich zwei 90-minütigen Lerngängen durch das Museums-
dorf erklärt Dipl.-Ing. Michael Groh, MINT-Pädagoge aus Ummen-
dorf, den Kindern, was es mit der „Antriebskraft früher“ auf sich 
hat. Bei den laufenden Maschinen und in praktischen Übun-
gen erfahren Kinder von zehn bis zwölf Jahren ganz praktisch, 
was man einsetzen muss(te), um Dinge zu bewegen. Informatio-
nen und Anmeldung auf www.Museumsdorf-Kürnbach.de. Darü-
ber hinaus haben Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, 
an der neuen Aha!-Station Wissenswertes rund um das Thema 
„Dampfkraft“ zu erfahren. 
  
Mini-Dampfbahn in Aktion und Dampfnudeln aus historischer 
Häuserküche 
Auch der Schwäbische Eisenbahnverein e. V. ist mit seinen zahl-
reichen Mini-Dampfbahnen an beiden Tagen mit von der Partie. 
Eine Vielzahl detailgetreuer Nachbauten von Dampf- und Elektro-
lokomotiven verkehren auf dem 600 Meter langen Rundkurs und 
laden zu einer Rundfahrt ein. Dampftraktoren im Maßstab 1:3 dre-
hen an dem Wochenende ihre Runden auf dem Museumsgelände. 
Passend zum Dampffest gibt es frische Dampfnudeln aus der 
historischen Küche und leckere Kartoffeln aus dem historischen 
Kartoffeldämpfer des Fördervereins. Für das leibliche Wohl sor-
gen zudem die Schussenrieder Feuerwehr, die Vesperstube und 
der Schwäbische Eisenbahnverein sowie die Museumsbäcker im 
historischen Backhaus. Auch die Brennerei ist geöffnet.
 
 
Unterstützungsbedarf im Alltag – best practise. 
Seniorengenossenschaft Riedlingen 
AG Sorgende Gemeinschaft im Landkreis Biberach informiert 
So lange wie möglich zu Hause leben  
Unter dem Ansatz der «Sorgenden Gemeinschaft» entstehen in 
vielen Gemeinden und Städten Bewegungen, mit dem Ziel das 
„Miteinander leben“ und „Füreinander sorgen“ neu zu gestalten. 
Die Artikelserie „Sorgende Gemeinschaft“ bietet alle drei Wochen 
eine Information zum Thema. 
Der Landkreis Biberach zeichnet sich durch eine Vielzahl enga-
gierter Menschen aus, die sich in Netzwerken oder in Vereinen 
für ein nachbarschaftliches Miteinander einsetzen. Damit ältere 
Menschen so lange wie möglich zu Hause wohnen bleiben kön-
nen, benötigt es häufig Hilfestellungen bei der alltäglichen Lebens-
führung. Häufig wird dies von Familienangehörigen übernommen. 
Wenn es jedoch keine Familienangehörigen vor Ort gibt sind ver-
lässliche Hilfsangebote gefragt. Die Seniorengenossenschaft 
Riedlingen feierte im Jahr 2021 das 30-jährige Bestehen und 
steht deutschlandweit Pate für Initiativen von Bürgern für Bür-
ger, die in ihrem Ort ein schlüssiges Konzept zur Unterstützung 
im Alltag aufbauen wollen. Doch was beinhaltet so ein Konzept? 
Im Mittelpunkt steht meist die Vermittlung von Helferinnen und 
Helfern für hilfsbedürftige Bürger. Entlastung, Hilfe im Alltag im 
und rund ums Haus, Betreuung und Begleitung sowie Förderung 
der Gemeinschaft sind die Themenfelder, hinter denen sich viele 
Aufgaben verbergen. 
„Persönliche Fürsorge und Betreuung zu Hause kann älteren Men-
schen in jeder Phase des Älterwerdens helfen.“ Sagt Josef Mar-
tin von der Seniorengenossenschaft Riedlingen. Als sorgende 
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Gemeinschaft vermittelt die Seniorengenossenschaft Riedlingen 
ihren Mitgliedern erfahrene Altenbetreuerinnen und Betreuer, die 
an bis zu 7 Tagen in der Woche unterstützen und Hilfen anbie-
ten. Ob Begleitung zum Einkaufen, zum Arzt oder anderen Termi-
nen, ob Unterstützung im Alltag oder Haushalt – eine persönliche 
Unterstützung ermöglicht Pflege- und hilfsbedürftigen Menschen, 
ihr Leben im eigenen Zuhause meistern zu können. 
Projekte, die die Lebensqualität im Dorf verbessern, stoßen auf 
große Dankbarkeit bei denjenigen Menschen, die davon profi-
tieren. Diejenigen, die sich in den Projekten engagieren, erleben 
diese Dankbarkeit und werden in ihrem Engagement dadurch 
bestärkt. Das ist der Motor einer lebendigen Dorfgemeinschaft. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie sich einbringen? Die 
AG Sorgende Gemeinschaft steht für Fragen und Unterstützung 
bereit. Kontakt: Altenhilfefachberaterin Gertraud Koch, 07351 
527616 oder gertraud.koch@biberach.de. 
 
 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
		  Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
		  Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margret Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag 	 14.30 - 16.30 Uhr 
		  Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 

Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 

Kirchengemeinderat  
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates fin-
det am Montag, den 13. Juni 2021, 19.45 Uhr, im Kath. Gemein-
dehaus statt. 
Die Tagesordnung für diese Sitzung finden Sie ab Sonntag, den 
12. Juni im Schaukasten vor dem Gemeindehaus.

Beerdigungsbereitschaft  
12. - 14.06.2022	 P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
	 Tel. 08395 - 93699-11 
15. - 18.06.2022	 Pastoralreferentin Frau Weiß 
	 Tel. 08395 - 93699-12 

Impuls zum Fronleichnamsfest 
Ihn mitnehmen, 
durch die Straßen tragen, 
dorthin bringen, 
wo er immer schon ist: 
mitten unter den Menschen. 
  
Ihn mitnehmen 
in unsere Welt, 
wo er immer schon ist. 
Zeugnis geben: 
Ihn in unserer Welt 
sichtbar machen. 
  
Ihn mitnehmen 
in unser Leben, 
wo er immer schon ist. 
Ihn durch unser Leben 
sichtbar machen. 
  
© Gisela Baltes, www.impulstexte.de 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Samstag, 11. Juni – Hl. Barnabas, Apostel 
14.00 Uhr	 Hasl	 Taufe von Moritz Bickel u. Vincent Wachter 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse, Hochamt zum Dreifaltig-

keitsfest (f. Maria Pavic, wir  gedenken auch 
Robert u. Paula Schelkle,  Robert Popp u. 
verst. Angeh.) 

Sonntag, 12. Juni – Dreifaltigkeitsfest 
09.00 Uhr	 Tann	� Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, 2. hl. Mess­

opfer f. Gertrud Sadlowski)) 
09.00 Uhr	 Hasl	� Hochamt (Karl Fäßler, Edeltraud u.  Hermann 

Zagermann) 
10.15 Uhr	 Rot	 Hochamt (f. Dorothea Resch) 
10.15 Uhr	 Berk	 Hochamt 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 13. Juni – Hl. Antonius v. Padua 
19.00 Uhr	 Rot	� Lobpreis und Anbetung. Die Firmlinge der SE 

sind besonders dazu eingeladen. 
Dienstag, 14. Juni  
10.00 Uhr	 Rot	 Eucharistief. im Seniorenzentrum (intern) 
14.00 Uhr	 Tann	 Trauercafé 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Mett	� Eucharistiefeier (f. Willi Höss, wir  gedenken 

auch Josef Höss u. verst.  Angeh., Georg u. 
Blandina Kunz, Berta u.  Anton Betz) 
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Mittwoch, 15. Juni – Hl. Vitus 
08.25	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse zum Hochfest Fronleichnam 

Hochamt mit Fronleichnamsprozession (Kir-
chenchor, Musikverein) 

Donnerstag, 16. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
– Fronleichnam 
09.00 Uhr	 Rot	� Hochamt mit anschl. Fronleichnamsprozes-

sion (Kirchenchor, Musikverein) 
anschl. Brunnenfest 
09.00 Uhr	 Hasl	� Hochamt mit Fronleichnamsprozession 

(Musikverein) 
09.00 Uhr	 Ellw	� Hochamt mit Fronleichnamsprozession (Kir-

chenchor, Musikverein) 
19.00 Uhr	 Tann	� Hochamt mit Fronleichnamsprozession 

(Musikverein) 
Freitag, 17. Juni  
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 18. Juni 
09.30 Uhr	 Rot	 Wallfahrtsgottesgottesdienst Landvolk 
13.30 Uhr	 Hasl	� Trauung von Holger Schneider u. Lydia Kus-

termann 
14.00 Uhr	 Rot	 �Trauung von Dominic Schreiber u. Lisa Barthel 
19.00 Uhr	 Tann	 Vorabendmesse 
Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Wilfried  

Hofstetter, wir gedenken auch Ingrid  Hofstet-
ter, Ewald u. Hans Hofstetter,  Maria u. Sieg-
fried Wurm, Franz u. Heidi  Wurm, Brunhilde 
u. Anton Hammer, Albert Ackermann, Pater 
Ulrich Kloos, Cilli Willburger u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Elisabeth Gapp u.  verst. 
Angeh.) 

10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier mit Taufe von Maya Heinrich 

(f. Maria u. Otto Peter, wir  gedenken auch Eli-
sabeth Gaibler u. verst.  Angeh., Peter Dem-
mel, Wally u. Josef  Birk) 

18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 12.06. 
09.00 Uhr	 Hochamt 
	 Marco Fakler - Moritz Bischof
	 Regina Spethling - Ronja Maunz

			  Sina Hegele - Kiara Dietrich 
Donnerstag 16.06. 
19.00 Uhr	 Hochamt mit Prozession 
	 Franziska Wiedt - Lukas Imhof
	 Elisabeth und Franziska Zinser - Daniel Kohler
	 Annika Langlouis - Sophia Villinger
	 Kieron Bertele - Markus Gümbel
	 Sandra Albrecht - Luisa Heinz 
Samstag 18.06. 
Vorabendmesse 
	 Marlena Ernle - Sandra Schlecht
	 Silke und Klara Aumann 

Hinweise zum Corona-Schutz 

Für den Gottesdienst wird eine Maske empfohlen, jedoch nicht 
mehr vorgeschrieben. 

Sonstige Informationen

P. Johannes zum Administrator der SE St. Benedikt Ochsen-
hausen ernannt 
Da Pfarrer Schänzle Ende Juli von Ochsenhausen nach Zwiefalten 
wechseln wird, wurde P. Johannes vom Generalvikar im Auftrag 
des Bischofs mit Wirkung zum 1. August 2022 zum Administrator 
der SE. St. Benedikt in Ochsenhausen ernannt. Bis zur Wieder-
besetzung der SE St. Benedikt wird er neben der Leitung unserer 
SE Rot-Iller also auch die SE St. Ochsenhausen leiten müssen. 
Inwiefern das auch Auswirkungen im Hinblick auf die Präsenz in 
unserer SE haben wird, wird sich erst in den nächsten Wochen 
und Monaten zeigen. 
  
Hochfest des Leibes und Blutes Jesu Christi – Fronleichnam 
Nach zwei Jahren Pandemie können wir dieses Jahr das Fron-
leichnamsfest bei hoffentlich gutem Wetter wieder mit Prozes-
sionen feiern. Ich lade Sie und Euch alle herzlich ein, bei den 
Gottesdiensten und Prozessionen mitzuwirken und die Altäre 
wieder zu bereiten. Besonders die Gruppen und Vereine sowie 
unsere Kommunionkinder und Firmlinge sind herzlich eingeladen. 
Die Kinder dürfen einen Blumenteppich in der Pizza-Schachteln 
gestalten (siehe eigener Artikel) und bei der Prozession Blumen 
streuen. Schön wäre es auch, wenn die Prozessionsstrecke mit 
Fahnen und Häuserschmuck einen würdigen Rahmen bekom-
men könnte. Für alle Mühen im Voraus schon herzlichen Dank 
und Vergelt´s Gott! 
P. Johannes-Baptist 
  

Brunnenfest an Fronleichnam,  
16. Juni 2022 in Rot a.d. Rot 
Herzliche Einladung zum Brunnenfest nach der Fronleich-
namsprozession vor dem Gemeindehaus St. Verena, mit Mit-
tagessen, Getränken und musikalischer Unterhaltung durch 
die Musikkapelle Rot. 
Kath. Kirchengemeinde St. Verena 
Der Erlös des Festes ist für die Ausstattung des Gemeinde-
hauses St. Verena bestimmt. 

Liebe Brunnenfestbesucher, 
wir wollen Sie beim diesjährigen Brunnenfest wieder mit Kaffee 
und Kuchen verwöhnen. 
Sollte das Brunnenfest wegen schlechten Wetters ausfallen, fin-
det nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus St. Verena, Klos-
terhof 5/1, ein Kuchenverkauf statt. 
Chor grenzenlos 
  
Blumenteppich in der Pizzaschachtel 
Liebe Familien, liebe Kinder! 
Und ganz besonders: Liebe Erstkommunionkinder! 
Auch wenn wir heuer wieder an Fronleichnam Prozessionen 
machen können, so möchten wir an der Aktion „Blumenteppich 
in der Pizzaschachtel“, die in den letzten 2 Jahren so toll geklappt 
hat, festhalten. 
So lade ich Euch mit Euren Familien wieder ein, daheim einen klei-
nen Blumenteppich in einer Pizzaschachtel zu gestalten und die-
sen dann am Mittwoch (15. Juni) am Nachmittag bis spätestens 
17.00 Uhr zur Kirche zu bringen. Wir finden dann vorne bestimmt 
einen schönen Platz, wo aus den einzelnen „Pizza-Schachtel-Blu-
menteppichen“ ein größerer bunter Blumenteppich bzw. ein „Blu-
menweg im Mittelgang“ entsteht. (In Berkheim kann man die 
Pizzaschachteln am Mittwoch bis 17.00 Uhr entweder beim Altar 
bei der Bäckerei Huber oder in der Kirche abgeben). 
Beim Gestalten des Pizza-Schachtel-Blumenteppichs sind Eurer 
Fantasie keine Grenzen gesetzt. Ob Ihr mit Blumen ein bestimm-
tes Motiv oder einfach nur ein buntes Bild-Muster gestaltet, das 
dürft Ihr frei entscheiden. 
Nähere Tipps und Anregungen, was beim Legen des Blumentep-
pichs zu beachten ist, findest Du auf unserer Homepage: 
www.se-rot-iller.drs.de. 



8	 Donnerstag, 9. Juni 2022� Tannheimer Mitteilungen

Die leeren Pizzaschachteln liegen in jeder Kirche ab dem Frei-
tag, 10. Juni, aus. 
Ich freue mich auf viele „Blumenteppiche in der Pizza-Schach-
tel“! Und noch mehr freut sich Jesus, wenn wir ihm ein schönes 
Fest bereiten. 
Viele Grüße! Dein und Euer Pater Johannes  
  
PRAY AND STAY - Vorankündigung - SAVE THE DATE  
Am Samstagabend, 25. Juni, feiern wir bei der Reithalle Rot 
wieder einen Jugendgottesdienst mit anschließendem Beisam-
mensein. Die Band aus Roggenburg, die letztes Jahr schon tolle 
Stimmung machte, hat wieder zugesagt! Nähere Infos folgen! Auf 
jeden Fall also mal den Termin freihalten! J 
  
Firmvorbereitung/Firmung 
Unsere restlichen Termine: 
- �Katechese/Gruppenstunde: Freitag, 24. Juni, 15.30 Uhr in  

Ellwangen und 17.30 Uhr in Tannheim; Samstag, 25. Juni  
11.00 Uhr in Haslach, 15.30 Uhr in Rot und um 17.30 Uhr in 
Berkheim; 

- �Jugendgottesdienst: „Pray and stay“ am Samstag, 25. Juni, 
19.00 Uhr vor der Reithalle in Rot; 

- �am Freitag, 01. Juli ab 16.00 Uhr informieren wir uns über „Die 
Tafel“ und Altkleider (P5). Treffpunkt Gemeindehaus St. Verena, Rot; 

- �am Samstag, 02. Juli, ab 16.00 Uhr wird sich die Gruppe P 2 
mit Meditation beschäftigen. Treffpunkt ebenfalls im Gemein-
dehaus in Rot; 

- �Probe für den Firmgottesdienst und Beichte: Dienstag, 12. Juli, 
18.00 Uhr Tannheim und am Mittwoch 13. Juli, 18.00 Uhr in Rot. 
Treffpunkt jeweils in der Kirche 

- �und dann natürlich der Firmgottesdienst am Sonntag 17. Juli 
mit Weihbischof Gerhard Schneider. Wir feiern um 10.15 Uhr in 
Tannheim (Berkheimer und Tannheimer Firmbewerber/innen) 
und um 14.30 Uhr in Rot (Ellwanger, Haslacher und Roter Firm-
bewerber/innen). 

  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 3. Juli, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 31. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. August, 11.30 Uhr Berkheim (bereits belegt) 
Sonntag, 2. Oktober, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 2. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 9. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Kath. Landvolk 
Fußwallfahrt vom Kloster Bonlanden über Berkheim nach Rot 
an der Rot, zurück über Eichenberg und Binnrot am Samstag,  
18. Juni 2022 um 6.00 Uhr . 
Kraft schöpfen aus dem Evangelium bei Bruder Klaus und ande-
ren. Im Gehen sich selber wahrnehmen, die Schöpfung, die Kul-
tur, dem Geheimnisvollen.... 
6.00 Uhr	� Aufbruch bei der Klosterkirche in Berkheim-Bon-

landen über Berkheim, Zell nach Rot an der Rot. 
9.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Klosterkirche St. Verena Rot, 
ca. 11.00 Uhr	 Rückweg über Mettenberg, Eichenberg, 
ca. 14.00 Uhr	 Rückkehr in Bonlanden. 
Wegstrecke hin und zurück  20 km. 
Getränke und Vesper für unterwegs bitte mitnehmen. 
Anmeldung   und weitere Informationen: 
Landvolkpfarrer Paul Notz, Tel: 07354-9373660. 
  
KGR Sitzungen in Tannheim und in Rot 
Die KGR laden zur nächsten öffentlichen Sitzung ein: 
am Montag, 13.6. 19.45 Uhr im KGH Tannheim und am Diens-
tag, 21.6. um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena. Die Tages-

ordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang im Eingangsbereich 
der Kirche. 
  
Praxis-Workshop für Lektorinnen und Lektoren 
„Denn lebendig ist das Wort Gottes und kraftvoll!“  (Hebr. 4,12) 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Samstag, 
25.06.2022 von 9:30 bis 12 Uhr im kath. Gemeindehaus St. Mag-
nus, Klosterhof 5, 88427 Bad Schussenried einen Praxis-Work-
shop für Lektor/innen an. Kirchenmusikdirektor Matthias Wolf 
und Dekanatsreferent Björn Held bieten konkrete Unterstützung 
sowie die Möglichkeit zum Austausch an. Geplante Themen sind: 
Bedeutung und Rolle des Lektors / der Lektorin, Impulse und Hil-
fen für einen wirkungsvollen Vortrag und Praxisübungen in der 
Kirche. 
Angesprochen sind Lektor/innen (Anfänger und Fortgeschrittene). 
Bitte mitbringen: Lektionar. 
Anmeldungen bis 17.06.2022 an die Geschäftsstelle der Dekanate 
Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel: 
07351 8095 400, Fax: 8095 405, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 
  
Liebe Gemeinde, 
der Auferstandene beauftragt seine Anhänger: „Geht hinaus in 
die ganze Welt und ruft alle Menschen dazu, Jünger und Jünge-
rinnen zu werden“ (Matt. 28.19). 
In diesem Sinne unterstützt unsere Seelsorgeeinheit durch das 
Pastorale-Mobilität-Projekt die Pastoralarbeit in den bedürftigs-
ten Gemeinden der Diözese Sunyani, Ghana. 
Dank Ihrer Spenden konnten wir am 21. Mai 2022 ein gelände-
gängiges Auto in Kempen in der Nähe von Düsseldorf erwerben. 
Auf Grund des Urkraine-Krieges und eines Lockdowns in China, 
gab es keinen Platz in den Häfen, um das Auto nach Ghana zu 
exportieren. Erst am 10. Mai 2022 konnte der Wagen nach Ghana 
verschifft werden. Wenn alles glatt geht, kommt er in diesem 
Monat in Ghana an. 
Da ich im August voraussichtlich – so Gott will – in Ghana bin, 
werde ich persönlich das Auto im Namen der Seelsorgeeinheit 
Rot-Iller überreichen: nach meinem Urlaub werde ich einen Bericht 
darüber veröffentlichen. 
Der Kauf, die Abholung und das Verschiffen des Wagens kostete 
uns 12.00 Uhr0 Euro (11.957 Euro). Im Auftrag meines Heimat-Bi-
schofs, Bischof Matthew Kwasi Gyamfi, bedanke ich mich recht 
herzlich bei allen Spendern und Spenderinnen für Ihre Zuneigung, 
Solidarität und Großzügigkeit. Bedanken möchte ich mich auch 
bei den Kirchengemeinderäten, dem Pastoralteam, sowie Frau 
Inge Schmidberger und Frau Sieglinde Metzger für Ihre tatkräf-
tige Unterstützung. Ihnen allen bin ich sehr dankbar; Gott ver-
gelte es Ihnen mit seinem reichen Segen. 
Ihr Pfarrvikar, Gordon Kyeremeh Asare.  



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 9. Juni 2022� 9

Informationen

Blumen für den Fronleichnamsteppich 
Auch dieses Jahr gestalten wir wieder in der Kirche einen 
Blumenteppich. Haben Sie Blumen, Farn oder Thuja im Gar-
ten, freuen wir uns sehr, wenn Sie diese für den Blumentep-
pich spenden. 
Gerne können Sie die Blumen am Mittwoch, den 15. Juni bis 
14.00 Uhr in die Kirche bringen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Doris Miller, Tel. 934 340

„Kampf“ mit dem Unkraut - die gemeinsame Jät-Aktion 
geht weiter ... 
Bei den bisherigen Jät-Aktionen konnten wir große Fortschritte 
erzielen. Herzlichen Dank an alle Engagierten, die ihre Freizeit 
und Arbeitskraft eingesetzt haben ... 
...wir bleiben dran... 
Herzliche Einladung an alle an der Unkrautbekämpfung Inte-
ressierten. 
Freitags von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr - bitte Werkzeug und Eimer 
mitbringen. 
Für Rückfragen steht Paul Ziesel (Tel. 1709) gerne zur Ver-
fügung. 

Einladung zur Fahrt mit dem „Mostzügle“ 
am 28. Juni 22 
Wir möchten alle Mitglieder und interessierte 
Nichtmitglieder einladen zu einem Ausflug zur 
Familie Waggershauser bei Bad Waldsee. Es 
erwartet uns eine informative wie auch wit-

zig-unterhaltsame Fahrt mit dem Mostzügle und der Mostbäue-
rin. Wir erfahren Wissenswertes an verschiedenen Haltepunkten 
rund um den Hof der Familie, wie zum Beispiel den Bauerngar-
ten, die Streuobstwiesen mit Insektenhotel, den Blumenacker, 
Bienenweide, Weidegänse, die Aroniaplantage und die Schau-
brennerei mit Probierschnäpsle oder Likörle. Anschließend gibt 
es das leckere Mostzüglevesper mit hausgemachten Produkten 
und frischem Bauernbrot. Die Kosten inklusive Vesper betragen 
17 €. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, meldet euch bitte an bis 
zum 14. Juni bei Roswitha Blenk, Tel 1598. Treffpunkt für die 
Abfahrt ist am Kirchengemeindehaus um 13.45 Uhr. 
Das Team vom Frauenbund 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 10.06.2022 geschlossen. 
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 0 75 63 / 24 08. 
  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner 
Ehre voll.“� Jesaja 6, 3 
Sonntag, 12. Juni  
10.00 Uhr	 Zentraler Gottesdienst, Pfrin. Götz, Aitrach 

Sonntag, 19. Juni  
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
 
 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
Wegen des vorgezogenen Redaktionsschlusses erfolgt der Bericht 
zum spiel bei der SGM Erlenmoos II/Ochsenhausen im nächs-
ten Mitteilungsblatt. 
 
Vorschau: 
Am Samstag, den 11.6. kommt es in Aitrach zum Showdown 
um die Meisterschaft gegen den direkten Konkurrenten FV Rot 
bei Laupheim. Spielbeginn ist um 16.00 Uhr. Unsere Meister-
reserve empfängt am Samstag im Vorspiel den Zweitplatzierten 
aus Rot um 14.15 Uhr.  
Sollte unsere Erste Mannschaft die Meisterschaft nicht erringen, 
trifft man am Freitag, den 17. Juni in Schwendi um 18:00 Uhr auf 
den ersten Nichtabsteiger aus der Kreisliga AII.
 

SGM-Kapitän David Reisch empfängt den Meisterwimpel...

... und präsentiert ihn stolz seinem Team.
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Der Ortsverband informiert: 
Neue VdK-Kampagne Nächstenpflege  
„Häusliche Pflege findet hinter verschlossenen Türen statt. Wie 
sich die Lage für die Betroffenen darstellt, war bislang nicht 
näher bekannt, obwohl in Deutschland 80 Prozent der 4,1 Milli-
onen Pflegebedürftigen zuhause versorgt werden, im Südwes-
ten rund 378.000 Menschen“, betont der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg. Abhilfe will der VdK mit seiner großange-
legten bundesweiten Pflegestudie in Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Osnabrück schaffen, deren Ergebnisse im Mai 2022 
vorgestellt wurden. Außerdem hat der VdK in Bund und Land die 
neue VdK-Kampagne Nächstenpflege gestartet, um gerade den 
Anliegen der zuhause gepflegten Menschen und pflegender Ange-
höriger Gehör zu verschaffen. „Denn, für unsere Gesellschaft ist 
die Pflege durch Angehörige enorm wichtig“, so der VdK auch mit 
Blick auf den demografischen Wandel. Der Landesverband for-
derte auf seiner Landespressekonferenz im Landtag sowie einer 
„Demo ohne Menschen“ in Stuttgart mehr Entlastung und Unter-
stützung für pflegende Angehörige sowie Bürokratieabbau. 
Detailinformationen, Fotos und Links finden sich unter  www.
vdk-bw.de. Die neue Pflegekampagne ist auch Schwerpunkt-
thema des VdK-Gesundheitstags am 10. September 2022 in 
der Liederhalle Stuttgart.   
 
DRV würdigt ihre Ehrenamtlichen 
Die Selbstverwaltung gilt als tragendes Element der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV). Rund 300 Ehrenamtliche engagie-
ren sich für die DRV Baden-Württemberg – in Vertreterversamm-
lung, Vorstand, als Versichertenberaterinnen und -berater oder 
Mitglieder von Widerspruchsausschüssen. Zu diesen Personen 
gehören auch Mitarbeiter des Sozialverbands VdK. Die uneigen-
nützige Arbeit ihrer Ehrenamtlichen würdigte die DRV am 18. 
Mai, dem Tag der Selbstverwaltung. „Die ehrenamtlich tätigen 
Selbstverwalter leisten in ihrer Freizeit enorm viel, um den Men-
schen alle notwendige Unterstützung in den Belangen der gesetz-
lichen Rentenversicherung zukommen zu lassen. So helfen sie 
mit, dass alle nötigen Entscheidungen schnell, verantwortungs-
voll und mit großem Sachverstand getroffen werden können“, 
hob die DRV dazu hervor. Sie verwies auch auf die Versicherten-
berater, die Anträge aufnehmen und direkt in der Nachbarschaft 
helfen. Die Widerspruchsausschüsse, die mit Versicherten- und 
Arbeitgebervertretern paritätisch besetzt sind, sollen sicherstel-
len, dass Widersprüche der Versicherten gegen DRV-Entschei-
dungen schnell geklärt werden. Besonders bei der Ausgestaltung 
von Präventions- und Rehaleistungen könnten die Selbstverwal-
ter eigene Berufserfahrungen einfließen lassen und dazu beitra-
gen, dass Menschen länger im Beruf bleiben können. Details gibt 
es unter www.drv-bw.de/sozialwahl.  
 
VdK-Ukraine-Solidarität geht weiter  
In diesen Monaten besinnen sich viele VdK-Verbandsstufen ihrer 
Anfänge in den ersten Nachkriegsjahren. Ursprünglich als Selbst-
hilfeorganisation der Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebe-
nen gegründet, und in der Folgezeit weiteren Personengruppen 
wie Menschen mit Behinderung und Rentnerinnen und Rentnern 
geöffnet, begehen viele VdK-Orts- und Kreisverbände ihr 75. 
Jubiläum oder holen coronabedingt verschobene Feiern nach. 
Da erinnert man auch an das große Kriegsleid: Tod, körperliche 
und seelische Schäden, Zerstörung, Hunger, Durst, Kälte, Gefan-
genschaft, Vergewaltigung, Vertreibung, Flucht, Verlust von Hab 
und Gut, jahrelange Sorge um vermisste Angehörige. Russlands 
Angriffskrieg auf das Nachbarland Ukraine bringt den betroffe-
nen Menschen solch unermessliches Leid. Viele VdK-Mitglieder, 
Orts- und Kreisverbände sowie der Landesverband haben seit 
dem 24. Februar die Ukraine-Solidarität mit vielfältigen Aktionen, 

Geldspenden und benötigten Sachspenden, wie Medikamenten, 
unterstützt. Diese Hilfe ging auch in den letzten Wochen weiter. 
Erneut beteiligten sich Kreis- und Ortsverbände aus Baden-Würt-
temberg, um den angegriffenen Menschen ihre Solidarität zu 
bekunden. 
 
VdK am 8. Juli auf Messe „besser sehen“ in Stuttgart 
Nach zweijähriger Corona-Pause gibt es am Freitag, 8. Juli 2022, 
in Stuttgart wieder die Messe „besser sehen“. Die Fachmesse 
rund ums Sehen findet dieses Jahr in der Liederhalle, Berliner 
Platz 1, 70174 Stuttgart, statt. Sie gilt als größte Messe ihrer Art 
im süddeutschen Raum und wird von der Stiftung Nikolauspflege 
gemeinsam mit Kooperationspartnern, darunter unter anderem 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg, der Landesverband 
für Menschen mit Körper- und Mehrfachbehinderung Baden-Würt-
temberg sowie der Landesseniorenrat, ausgerichtet. Alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger können dort in der Zeit von 10 
bis 17 Uhr, ohne Eintritt und ohne Anmeldung, die Informations-
stände von spezialisierten Kliniken, Optikern, Hilfsmittelanbietern, 
Forschungseinrichtungen, Selbsthilfegruppen und Sozialverbän-
den, darunter der VdK-Kreisverband Stuttgart, besuchen. Außer-
dem gibt es ein umfangreiches Vortragsprogramm rund um die 
Themen Augenerkrankungen, Therapien und Hilfsmitteleinsatz. 
Viele Hilfsmittel können vor Ort ausprobiert werden. Mitmachan-
gebote für das Publikum ergänzen das umfangreiche Programm. 
Auch für Kinderbetreuung ist gesorgt. Weitere Informationen unter 
www.fachmesse-besser-sehen.de im Internet. 

 

Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot 
Das Freundschaftsschiessen SV Treherz - SV Rot 2022 findet am 
Freitag, 10.06.2022 in Treherz statt.
Abfahrt am Schützenhaus Mettenberg um 18:30 Uhr.
Eine rege Beteiligung der Roter Schützen ist erwünscht!! 
Verdienstmedaille in Silber für Gerhard Kohlmus
Beim Kreisschützentag 2022 in Oberstetten wurde Gerhard Kohl-
mus vom Württembergischen Schützenverband 1850 e.V. die Ver-
dienstmedaille in Silber mit Urkunde für besondere Verdienste im 
Schützenwesen verliehen.
Der Schützenverein Rot gratuliert seinem Ehrenmitglied zu die-
ser Auszeichnung und bedankt sich an dieser Stelle auch für die 
mehr als 57 jährige aktive Tätigkeit im Verein!
 
Kreisjugendring Biberach e.V 
Praxisorientierte Einführung in rechtliche Themen der Kin-
der- und Jugendarbeit 
Aufsichtspflicht, Kinder- und Jugendschutz, Bildrechte, Daten-
schutz bei Anmeldungen für Freizeiten - es gibt viele Themen, 
die für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Vereinen rele-
vant sind. Der Kreisjugendring Biberach e.V. mit seinen Mitglied-
sorganisationen bietet in seinem Workshop „Was gilt eigentlich?“ 
anhand praktischer Beispiele eine Einführung in die genannten 
Bereiche und zeigt auf, was man beachten muss und welche Vor-
gaben im Verein umgesetzt werden müssen. Der Workshop fin-
det am Montag, 27.06. von 18.30-21.00 Uhr bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Burgrieden, Fesselweg 1, 88483 Burgrieden statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Eine Anmeldung bis 20.06. über info@kjr-biberach.de möglich, 
die Teilnahmeplätze sind begrenzt. 
YOUniworTH Ausstellungsbesuch 
Wie fühlst du dich in Deutschland? Was ist dir wichtig? Wie wol-
len wir zusammenleben? Die Wanderausstellung YOUniworTH 
richtet den Blick auf das Zusammenleben junger Menschen in 
Deutschland. Der Kreisjugendring Biberach e.V. bietet am Don-
nerstag, 30. Juni von 19.00-20.30 Uhr einen geführten Ausstel-
lungsbesuch im Jugendhaus 9teen in Biberach an. Getreu dem 
Ausstellungsmotto verstehen – begegnen- zusammenleben bie-
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tet die Ausstellung jungen Menschen, Jugendleiter*innen und 
Interessierten viele Anlässe zu Begegnung und Austausch. In 
verschiedenen interaktiven Stationen geht es unter anderem um 
Musik, man kann Selfies machen oder sich auf die eigenen Vor-
urteile testen. Eine verbindliche Anmeldung ist bis 27.06. über 
info@kjr-biberach.de möglich. Der Ausstellungsbesuch sowie die 
Führung sind kostenlos.
 
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
„Glücksplanetentour“ bei Ottobeuren am 12. Juni 2022 
Anlässlich des 200. Geburtstages von Sebastian Kneipp in 2021 
wurde eine „Glücks-planetentour“ als Rundwanderweg, Teil der 
„Glückswege im Allgäu“, in seiner Heimatgemeinde Ottobeuren 
eröffnet. Entlang der Strecke treffen wir auf 11 Nagel-fluhstelen, 
auf denen der Aufbau des Sonnensystems im Maßstab 1:1 Mil-
liarde dargestellt wird. 
Zu dieser Wanderung laden wir herzlich ein – Gäste sind 
immer willkommen. 
Wir starten in der Ökonomie in Rot um 13.00 Uhr und fahren 
gemeinsam nach Ottobeuren und parken vor der Basilika. Die 
Wanderung beginnt oberhalb des Parkplatzes an der Sonnen-
kugel, weiter durch den Kneipp-Aktiv-Park mit vielen alten Bäu-
men. Immer wieder treffen wir unterwegs auf die Planeten-Stelen. 
Schöne Aussichten auf die Allgäuer Berge und Ottobeuren wech-
seln sich ab. 
Durch den schattigen Bannwald, einer der schönsten Waldge-
biete im Allgäu, geht es am malerischen Motzabach entlang 
zurück nach Ottobeuren. 
Zahlreiche Cafes und Eisdielen rund um den Marktplatz laden als 
Abschluß zum Verweilen ein. 
Wanderstrecke ca. 6 km, ca. 2 Stunden, 90 hm, Wanderschuhe, 
evt. auch Stöcke empfehlenswert. 
Die Wanderführer: Josef und Heidi Schrägle 
-Die Vorstandschaft- 
Schwäbischer Albverein 

Musikkapelle Steinheim e. V. 
Einladung zur SommerWiesn vom 25. bis 26. Juni 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und ihr Verständnis !!!
Als kleines Dankeschön übergeben
wir Ihnen diese Gutscheine. 
Unser Festprogramm: 
Samstag, 25. Juni 17:30 Uhr Illertaler Jugendvororchester 
Anschließend Stimmung und Party mit dem Musikverein Haslach
Sektstadel, Pils-/Weizen-Bar, selbstgemachte
Cocktails, Kinderspieleland 
Sonntag, 26. Juni 11:00 Uhr Familiensonntag Unterhaltung durch 
die Musikkapelle Oberopfingen reichhaltiger Mittagstisch, Kin-
dermenü,
Kaffee und Kuchen, Eiskaffee, Eis vom Bauernhof
Kinderspieleland, Kinderprogramm, Auftritte der Kindertanzgrup-
pen des SV Steinheim 
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei! Bei schlechter Witterung ent-
fällt die Veranstaltung!
Wir freuen uns auf Euer kommen! www.musikkapelle-steinheim.de.

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue Tonies 
Donaldson, Julia: Für Hund und Katz ist 
auch noch Platz  (2022/178) 
(2 Geschichten mit Liedern zum Mitsin-
gen. Ab 4 Jahre / ca. 50 Min.) 

Wilhelmi, Friederike: Bauernhof  (2022/179) 
(Jonas ist bei seiner Tante und seinem Onkel zu Besuch auf dem 
Bauernhof. Ab 4 Jahre / ca. 43 Min.) 
 

Nach dem schönen Erfolg der Veran-
staltungen zum Thema „BROT“ kön-
nen Sie in unserer Bücherei ausleihen: 
(Um das Grundnahrungsmittel Brot 
wird seit einigen Jahren zunehmend 
ein Kult gemacht. Doch obwohl 
die traditionelle Handwerksbäcke-
rei eine Renaissance erfährt, kaufen 
die meisten Menschen ihr tägliches 
Brot im Supermarkt. Der Dokumen-
tarfilm streift soziale, gesundheitliche 
und ökologische Aspekte des Brot-
backens. Er blickt in kleine Bäckerei-
betriebe, wo noch mit den Händen 

geknetet und das Handwerk als Kunst gepflegt wird, schaut aber 
auch in die Produktionshallen großer Konzerne, wo mit neuester 
Technologie und künstlichen Aromen Brotimitate für den Mas-
senmarkt entstehen. 
Bei uns: Mediennummer 2021/213.) 
 

Und ein wunderschönes Buch für 
Menschen, die selbst Brot backen 
wollen: Hollensteiner, Björn: Der 
Brotdoc 
Gesundes Brot aus meinem Ofen; 
backen mit naturbelassenem Sau-
erteig, Hefeteig & Co. 
(Nach einer kompakten Einführung 
kann jeder Backbegeisterte, ob 
Anfänger oder Fortgeschritten, auch 
mit der normalen Küchenausstattung 
direkt loslegen. Mit 65 Rezepten: 
von einfachen Beginnerbroten, über 
Brötchen, Baguettes, süßem Gebäck 

und Roggensauerteigbroten ist alles dabei. 
Bei uns: Mediennummer 2022/211) 

Tipp unseres Teams 
Fanfaren und Gezwitscher �
Musik begleitet unser Leben, 
prägt unsere Stimmungen und 
macht unsere Körper erst lebendig. FANFAREN UND GEZWIT-
SCHER ist ein einstündiges Programm von animierten Kurzfilmen. 
Auf facettenreiche Art und Weise werden Klänge und Musik zum 
zentralen Thema. Höchster visueller und auditiver Genuss für Jung 
und Alt! Empfohlen ab 6 Jahren und nur bei filmfriend  verfügbar. 
Kai aus der Kiste 
Berlin Anfang der 20er-Jahre: Ein reicher Amerikaner, der mit einer 
groß angelegten Werbekampagne den Kaugummi nach Deutsch-
land bringen will trifft auf Kai und seine Bande „Die schwarze 
Hand“. 
Fürs DDR-Fernsehen entstandenes, schwungvolles Kinder-Mu-
sical, das - zuweilen sehr komisch, dann wieder einfühlsam - ein 
authentisches Bild der Zeit zeichnet. - Ab 8 Jahren 
_________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de  
Internet:	 www.koeb-rot.de
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Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41 
  
„Fragen rund um E-Mail“ 
Der nächste Digitaltreff Illertal findet am Donnerstag, den 
19.05.2022 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Edelbeuren statt. 
Wir werden grundlegende Fragen zu E-Mail behandeln. Wo 
bekomme ich eine Email-Adresse her? Wie registriere ich mich 
bei einem Dienst? Wie greife ich auf das Postfach zu? Welchen 
Unterschied gibt es zwischen Browserzugriff und dem Zugriff über 
ein E-Mail-Programm? Bringen Sie Ihre Geräte und Ihre Fragen 
mit, damit wir individuell darauf eingehen können. 
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an illertal@senak.org oder 
auch telefonisch im Rathaus Erolzheim bei Frau Gallinger (07354 
931841). Bitte geben Sie dabei eine E-Mail-Adresse an. 
 

Offenes Haus“ im Neubau des Zimmerer –  
Ausbildungszentrums in Biberach 
Für alle am Zimmererberuf Interessierten, insbesondere den Schü-
ler/innen, bei denen die Berufswahl ansteht, machen wir unsere 
Türen auf. Gleichzeitig ist das eine Möglichkeit für neugierige 
Bürger von Biberach und Umgebung, den Neubau von innen zu 
bestaunen. 
Es ist kein Tag der offenen Tür im üblichen Sinn, sondern die 
Möglichkeit, während der überbetrieblichen Ausbildung live vor 
Ort dabei zu sein und sich über Beruf und Ausbildungsinhalte zu 
informieren oder auch nur einen neugierigen Blick hinter die Kulis-
sen werfen zu können. 
Der Neubau des ZAZ in der Leipzigstraße 41, 88400 Biberach 
(gegenüber Dehner) wird für die Öffentlichkeit geöffnet sein am 
Samstag, 25. Juni 2022 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr. 
Um 11 Uhr und um 12 Uhr bieten wir jeweils eine kurze Füh-
rung durch unseren Neubau an.  
Während der Veranstaltung besteht die Möglichkeit zur Verpfle-
gung. 
Sie sind willkommen!
 
 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
•	 Excel 2016 Aufbaukurs
	 �ab Montag, 20.06.2022 (3 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr
	 Kosten: 70 € 
•	 MS-Teams – Grundkurs
	� ab Mittwoch, 22.06.2022 (3 x mittwochs) von 15:30 Uhr bis 

17:30 Uhr
	 Kosten: 50 €
Eine genaue Kursbeschreibung und die Anmeldung für die 
Kurse finden Sie auf unserer Homepage: 
www.foerderverein-bc.de  .
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die  Geschäftsstelle des 
FbF, Frau Richter, 
Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 
11, Tel. 07351/346-223 , yvonne.richter@biberach.de  wenden.

Frust im Bett 
Immer mehr Männer leiden unter Erektionsstörungen 
Sexuelle Potenz ist für die meisten Männer von zentraler 
Bedeutung für ihre Identität und das männliche Selbstwert-
gefühl. Gelegentliche Potenzprobleme sind noch kein Grund 
zur Sorge. Es gibt viele Gründe, warum die Erektion vor-
übergehend ausbleibt. Bekommt ein Mann jedoch dauer-
haft keine ausreichende Erektion, sprechen Fachleute von 
einer Erektionsstörung oder erektilen Dysfunktion, umgangs-
sprachlich auch Impotenz genannt. Die Ursachen dafür sind 
vielschichtig. 
Über Impotenz spricht man(n) nicht gerne: Nur 10,3 Prozent der 
befragten Männer in Baden-Württemberg befassen sich in ihrem 
Alltag häufig mit dem Thema. 84,4 Prozent hingegen beschäf-
tigen sich selten oder nie damit. Das ergab eine Umfrage des 
Meinungsforschungsunternehmens Civey im Auftrag der AOK 
Baden-Württemberg. 
„Männer mit Impotenz sind keine Einzelfälle. Laut Statistik sind fünf 
Prozent der männlichen Bevölkerung davon betroffen“, sagt Dr. 
Hans-Peter Zipp, Arzt bei der AOK Baden-Württemberg. „Die inof-
fiziellen Zahlen dürften jedoch deutlich höher sein, da viele Männer 
aus Scham nicht zum Arzt gehen und sich untersuchen lassen.“ 
In den letzten Jahren haben Erektionsstörungen landesweit jähr-
lich um etwa zwei Prozent zugenommen. Dieser Trend spiegelt 
sich auch im Alb-Donau-Kreis wider, wie eine Auswertung der 
AOK Ulm-Biberach zeigt: Hier stiegen die Behandlungszahlen um 
jährlich 1,5 Prozent im Schnitt. Während 2016 noch 1.281 Männer 
aufgrund einer Erektionsstörung in ärztlicher Behandlung waren, 
waren es 2020 bereits 1.465. Im Stadtkreis Ulm ist die Zahl dage-
gen relativ konstant. Im Jahr 2016 waren 540 Männer mit dieser 
Diagnose in ärztlicher Behandlung, 2020 waren es 568 Männer. 
Die Ursachen für eine erektile Dysfunktion sind vielfältig, meist 
kommen mehrere Auslöser zusammen. „Grundsätzlich ist davon 
auszugehen, dass bei jüngeren Männern psychische Gründe 
überwiegen, während mit zunehmendem Alter häufiger körperli-
che Erkrankungen zugrunde liegen“, so Dr. Zipp. Nach Schätzun-
gen ist eine Erektionsschwäche ab einem Alter von 50 Jahren zu 
etwa 80 Prozent körperlich bedingt. Insgesamt haben 50 Prozent 
der Erektionsstörungen eine rein organische Ursache, bei etwa 
einem Drittel ist von einer rein psychisch bedingten Störung aus-
zugehen und bei 20 Prozent der Patienten kommt beides zusam-
men. Nicht zuletzt können körperliche und psychische Ursachen 
in Kombination auftreten. So kann beispielsweise eine körperlich 
bedingte Erektionsstörung zu Versagensängsten führen, welche 
das Problem verstärken. 
„Eine Erektionsstörung kann ein Frühwarnzeichen für ernsthafte 
Erkrankungen der Blutgefäße sein“, sagt Dr. Zipp. „Durchblu-
tungsstörungen sind die häufigste Ursache erektiler Dysfunktion 
neben Diabetes.“ Aber auch Medikamente, bestimmte neurolo-
gische Erkrankungen, hormonelle Störungen wie Testosteron-
mangel, Verletzungen, Operationen oder Bestrahlungen können 
Auslöser sein. 
Während die überwiegende Mehrheit der Patienten mit Erektions-
störung eine organische Erkrankung hat, kann sie auch psychische 
Ursachen aufgrund von Stress, Streit, Krisen oder traumatischen 
Erlebnissen haben. Rauchen, Alkoholkonsum, Bewegungsman-
gel und fettreiche Ernährung verringern die Potenz ebenfalls. 
So unterschiedlich die Ursachen sind, so vielfältig sind auch die 
Behandlungsmöglichkeiten. Eine ursächliche Therapie kann in 
Frage kommen, wenn die Erektionsstörungen Symptome einer 
Krankheit sind. Ansonsten lassen sie sich medikamentös, mit Psy-
chotherapie, mechanischen Hilfsmitteln oder operativ behandeln. 
Eine Erektionsstörung kann die Lebensqualität erheblich beein-
trächtigen – sowohl die des betroffenen Mannes als auch die 
der Partnerin oder des Partners. Viele Betroffene scheuen sich 
jedoch in ihrer Partnerschaft oder mit einem Arzt über das sen-
sible Thema zu sprechen. „Da sich Erektionsstörungen meist gut 
behandeln lassen, ist ein offenes Gespräch hilfreich, um Druck 
und Frust abzubauen“, rät der Arzt. 
Von dem Versuch, die Impotenz selbst mit Medikamenten oder 
zweifelhaften Aphrodisiaka aus dem Sex-Shop oder dem Inter-
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net in den Griff zu bekommen, ist abzuraten. „Eine erektile Dys-
funktion ist oftmals ein wichtiges Frühwarnzeichen für schwere 
Krankheiten, welche sonst leicht übersehen werden können“, sagt 
Dr. Zipp. Grundsätzlich gilt: Länger anhaltende Potenzprobleme 
sollte Mann immer ärztlich abklären lassen. Nur so kann die Ursa-
che herausgefunden und die geeignete Therapie einleitet werden.
 
 
L 280, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Heggbach und Schönebürg 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Dienstag, 7. Juni bis 
voraussichtlich Mittwoch, 29. Juni 2022 
Ab Dienstag, 07. Juni 2022 lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen auf einer Länge von rund 3,3 Kilometern den schadhaften 
Fahrbahnbelag der L 280 ab dem Kreuzungsbereich L 280 / L 
266 / K 7506 bei Heggbach bis zum Ortseingang von Schönebürg 
erneuern. Während dieser Maßnahme ist die L 280 im Baustellen-
bereich voll gesperrt. Günstige Witterungsverhältnisse vorausge-
setzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung am Mittwoch, 29. Juni 
2022 abgeschlossen. 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen 
beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruk-
tur erforderlich. 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 640.000 Euro 
und werden vom Land getragen. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Die Umleitung erfolgt von Heggbach über die L 280 bzw. bereits 
ab Sulmingen auf der K 7527 über Maselheim nach Reinstetten 
und weiter auf der L 265 nach Schönebürg. Die Gegenrichtung 
wird umgekehrt geführt. 
Der Anliegerverkehr innerhalb der Baustelle ist während der Bau-
zeit nur eingeschränkt möglich. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusam-
menhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene 
Verkehrsbeschränkung können im Internet unter 
www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.
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Kinder- und Jugendreha  
der Deutsche Rentenversicherung:  
Kindern eine neue Chance geben 
»Es ist besorgniserregend, welche Spuren die Corona-Pande-
mie bereits bei den Jüngsten in unserer Gesellschaft hinterlässt«, 
sagt Saskia Wollny, Geschäftsführerin der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg. Verunsicherung, fehlende 
soziale Kontakte und der Mangel an Bewegung hätten viele Kin-
der krank gemacht. Sie appelliert deswegen an die Eltern, jetzt 
einen Antrag auf eine Kinder- und Jugendreha bei dem gesetzli-
chen Rentenversicherungsträger zu stellen.  
Die DRV Baden-Württemberg bietet erkrankten Kindern und 
Jugendlichen eine Chance auf ein gesundes Leben. Während 
des Aufenthalts in einer Reha-Klinik erhalten die Kinder eine 
passgenaue umfassende medizinische, physiotherapeutische 
und oder psychologische Behandlung. Auch der Schulunterricht 
wird nicht vernachlässigt: Die Kinder und Jugendlichen werden 
in der Klinik nach Absprache mit der Heimatschule unterrichtet.
Derzeit werden ein Drittel der Anträge mit psychischen Erkrankun-
gen begründet. Aber auch Kindern und Jugendlichen mit orga-
nischen Leiden kann der gesetzliche Rentenversicherungsträger 
helfen. 2021 haben rund 3.800 Eltern einen Antrag auf eine Kin-
der- und Jugendreha bei der DRV Baden-Württemberg gestellt. 
»Da haben wir definitiv noch Platz für mehr Kinder«, sagt Saskia 
Wollny. Bei einer Kinder- und Jugendreha übernimmt die DRV 

alle Kosten. Zuzahlungen müssen nicht geleistet werden. Kin-
der bis zwölf Jahre können begleitet werden. Auch diese Kosten 
und mögliche Verdienstausfälle werden von der DRV getragen.
Weitere Informationen sowie den Antrag finden Interessierte unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/kinderreha. Die Broschüre 
»Kinder und Jugendliche: Fit mit Rehabilitation« kann außerdem 
kostenlos in verschiedenen Sprachen im Internet heruntergeladen 
oder unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden.
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Vortragsreihe „Zukunft gut finden“ 
Schulabschluss in Sicht - Was kommt danach? 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Don-
nerstag, den 16. Juni einen weiteren Online-Vortrag im Rahmen 
der Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung 
lautet: „Schulabschluss in Sicht - Was kommt danach?“ Der ein-
stündige Vortrag beginnt um 16 Uhr und richtet sich an Schüler 
der Sekundarstufe I und deren Eltern. Inhaltlich geht es darum, 
welche Wege nach dem Hauptschulabschluss oder der Mittle-
ren Reife möglich sind, wie Eltern unterstützen können und wie 
Schülerinnen und Schüler ihre eigenen Stärken und Interessen 
herausfinden. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmeldung 
zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset und 
Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone 
benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Durchgeführt wird die monatliche Vortragsreihe mit wechselnden 
Themenschwerpunkten von der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Ulm. Termine und Themen sind in der Veranstaltungsdaten-
bank auf arbeitsagentur.de oder auf der Seite Jugendberufsagen-
tur Alb-Donau/ Ulm unter jubadub.de zu finden. 
 
BiZ&Donna 
Vorschulische Kinderbetreuung 
Am Mittwoch, den 22. Juni 2022 findet im großen Gruppenraum 
des Ulmer Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Wichernstraße 
5 die nächste BiZ&Donna-Veranstaltung statt. Thema ist: Vorschu-
lische Kinderbetreuung in Ulm, Neu-Ulm und dem Alb-Donau-
Kreis. Dann informieren das Familienbüro der Stadt Ulm sowie 
deren Pendant aus Neu-Ulm über rechtliche Grundlagen, grund-
sätzliche Regelungen und Kinderbetreuungsformen. Die Veran-
staltung richtet sich an alle am Thema interessierten Personen. 
Die zweistündige Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr, die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung unter Ulm.BIZ@arbeits-
agentur.de ist erforderlich. 
Durchgeführt wird die Vortragsreihe BiZ&Donna von den Arbeits-
agenturen Ulm und Neu-Ulm, in Kooperation mit den Jobcentern 
Alb-Donau, Neu-Ulm und Ulm. Das BiZ&Donna - Jahresprogramm 
2022 ist über eine Mail an Ulm.BCA@arbeitsagentur.de erhältlich. 

Auch wechselt nach Konstanz-Ravensburg 
Mathias Auch zieht es weiter. Zum 1. Juli wechselt der 
46-Jährige Ulmer Agenturchef den Bezirk und wird fortan 
als Vorsitzender der Geschäftsführung die Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg leiten. Auch wird die Stelle 
von Jutta Driesch übernehmen, die in den Ruhestand geht. 
„Der Abschied aus Ulm, Biberach und dem Alb-Donau-Kreis 
fällt mir alles andere als leicht. Doch bietet sich für mich die 
Chance, eine neue berufliche Herausforderung anzunehmen 
und eine größere Agentur zu leiten. Darüber hinaus ermög-
licht mir der Wechsel, Beruf und Familie besser miteinander 
zu vereinbaren“, sagt Mathias Auch und fügt an: „Für mich 
ist es auch ein bisschen die Rückkehr zu meinen beruflichen 
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Wurzeln. In Ravensburg begann meine Laufbahn bei der Bun-
desagentur und ich lebte mehrere Jahre in Weingarten. Aus 
beruflicher Sicht schließt sich ein Kreis und privat kehre ich 
dorthin zurück, wo ein Teil der Familie lebt.“ 
Die Flüchtlingskrise, der Corona-Schock nebst Kurzarbeitswelle, 
aktuell der Krieg in der Ukraine, aber auch Fachkräfteengpässe 
und natürlich die großen Trends wie der demografische Wan-
del, Digitalisierung und Dekarbonisierung beschreiben die Rah-
menbedingungen am regionalen Arbeits- und Ausbildungsmarkt 
in den vergangenen Jahren. Eine bewegte Zeit, auch für Math-
ias Auch. „Ich durfte in und um Ulm mit großartigen Partnern aus 
den unterschiedlichsten Bereichen gut und vertrauensvoll zusam-
menarbeiten. In der Agentur für Arbeit wusste ich jederzeit Kolle-
ginnen und Kollegen an meiner Seite, auf die ich mich verlassen 
konnte. Dafür bedanke ich mich herzlich“, unterstreicht Mathias 
Auch abschließend. 
Mathias Auch übernahm die Leitung der Agentur für Arbeit Ulm 
im Oktober 2017. Bis zur Nachbesetzung der Stelle übernimmt 
zunächst Nicole Schwab, Geschäftsführerin Operativ, kommis-
sarisch die Leitung der Agentur. 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
11./12. Juni 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 11. Juni 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5, Tel. (07351) 9410 
Sonntag, 12. Juni 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Schloss-Apotheke Warthausen, Brauerstr. 3, Tel. (07351) 17737 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 11. Juni 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Kloster-Apotheke Rot, Rot an der Rot, Obere Straße 11, 
Tel. (08395) 93010 
Marien-Apotheke, Memmingen, Augsburger Str. 13, 
Tel. (08331) 2661 
Sonntag, 12. Juni 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Ludwigs-Apotheke, Memmingen, Machnigstr. 4, 
Tel. (08331) 63062 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Samstag, 18. Juni 2022
Papiertonne:	 Dienstag, 14. Juni 2022
Gelber Sack:	 Mittwoch, 15. Juni 2022

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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